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lies neu macht der Mai
Liebe Leserin, lieber Leser

Dieses Sprichwort hat mit der Entstehung
des neuen Nebelspalters einen tieferen

Sinn bekommen. Ende April ging ja die
Meldung vom vermeintlichen Ende des
Nebis wie ein Lauffeuer durch die

II Medien. Schwindende Abonnentenzahlen

und vor allem mangelndes Inseratevolumen wurden
verantwortlich gemacht. Das Verdikt schien klar. Der
Schweiz wäre ein Stück Mediengeschichte und ziemlich viel
Humor abhanden gekommen. Doch es gab einen kleinen
Verlag am Bodensee, der nicht einfach tatenlos zusehen
wollte, wie die älteste, regelmässig erscheinende Satirezeitschrift

der Welt sang- und klanglos von der Bildfläche
verschwindet. Nach zahlreichen Abklärungen machte sich mein
Team an die Arbeit, neue Inseratepartner zu suchen, ein
griffigeres Redaktionskonzept zu erarbeiten und Kontakte
mit bewährten «spitzen Federn» zu
knüpfen.
Das Produkt dieser Anstrengungen halten

Sie in Ihren Händen.
In der Rekordzeit von 20 Tagen ist Ihr

neuer Nebelspalter entstanden. Ein Ver-
gleich mit vorangegangenen Exemplaren
zeigt, dass der Nebi sich auf dem richtigen

Weg befindet. Natürlich sind wir uns
bewusst, dass ein in so kurzer Zeit
entstandenes Produkt entwicklungsfähig ist.
Aber ich darf behaupten, dass unser Team lernwillig und
lernfähig ist. Deshalb biete ich Ihnen, liebe Leserin, lieber
Leser das direkte Mitspracherecht an. Wenn Sie glauben,
uns Impulse vermitteln zu können, die der Zukunft des

Nebelspalters förderlich sind, lade ich Sie freundlichst ein,
mit uns in Kontakt zu treten. Ihre Meinung ist uns wichtig.

Das Titelbild zeigt einen schmunzelnden Nebi, der mit
wachem Auge das Geschehen in unserem Land und über die
Landesgrenzen hinaus fokussiert. Der neue Nebi versteht
unter Satire die liumox voll-lküiistlerisclie Aufheieiturig von
Situationen, Konflikten und Aktualitäten. Nicht im Sinne
von simpler Diffamierung und plumper Vereinfachung,
sondern mit satirisch-differenzierter und vor allem unbestechlicher

Wachsamkeit. Daran werden wir hart arbeiten.
Für Ihre Treue und Ihre Geduld gebührt Ihnen unser

ehrlicher Dank. Es ist uns Ansporn, dass es mit dem Nebelspalter
wieder steil aufwärts geht. Ohne Viagra und möglichst

ohne Nebenwirkungen.

«Ihre Meinung zählt!

Ab sofort haben Sie
Mitspracherecht!»

Herzlichst

Thomas Engen, Verleger
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